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si reculée, avant l'ère chrétienne. Ces objets devaient être souvent renouvelés puisqu'ils
descendaient dans la tombe avec leurs propriétaires.

Chanoine P. Bourban. Gazette du Valais, 9 fev. 1909.
Zurich Am Sylvester 1908 starb in Zürich-Oberstraß nach langem, schwerem Leiden

Professor Dr. Emil Egli, Ordinarius an der Hochschule für kirchliche Archaeologie,
schweizerische und allgemeine Kirchengeschichte. Geboren am 9. Januar 1848, besuchte der
Verstorbene das Gymnasium in St. Gallen, wandte sich dem theologischen Studium zu, ward
den 18. Mai 1870 ordiniert, Vikar in Kappel Mai 1870 bis April 1871. Nach einem Aufenthalte

im Ausland (Schweden) 20. November 1871 zum Pfarrverweser, im Mai des folgenden
Jahres zum Pfarrer in Dinhard gewählt, vertauschte er am 1. Mai 1876 diese Pfarrei mit
Außersihl und siedelte Juli 1885 nach Mettmenstetten über. Bereits im Sommer 1880 hatte
er sich als Privatdozent für Kirchengeschichte an der theologischen Fakultät der Universität
Zürich habilitiert, im Frühjahr 1887 von dieser zum Doctor theologise honoris causa ernannt,
ward er23. März 1889 zum a. 0. Professor, am 31. Dezember 1892 als Nachfolger Fr. Fritzsche's
zum Ordinarius für kirchengeschichtliche Disziplinen und deren Hülfswissenschaften mit
Amtsantritt auf den 15. April 1893 befördert. Was Egli auf kirchengeschichtlichem Gebiete
(Zwingliforschung) geleistet hat, soll an dieser Stelle nicht gewürdigt werden. Dagegen
darf seine Tätigkeit auf dem Felde der Inschriftenkunde nicht unerwähnt bleiben. Vor Allem
waren es die alten chris/lichen Inschriften, die ihn interessierten. Ihm verdankt das
Landesmuseum die Facsimile-Sammlung aller in der Schweiz aufgefundenen altchristlichen Inskriptionen,

deren Erklärung Egli in zuvorkommendster Weise selbst besorgt hat. Als Frucht
dieser seiner Studien veröffentlichte er 1895 >m XXIV. Band der „Mitteilungen der
Antiquarischen Gesellschaft in Zürich", der er seit 1889 als Mitglied angehörte, eine Sammlung
der „Christlichen Inschriften der Schweiz vom 4,— 'j. Jahrhundert"'; mit einem Nachtrag in
diesem „Anzeiger" (1899): „Zu den allen chris/lichen Inschrif/en der Schweiz". Schon früher
hatte er in letzterem verschiedentlich kleinere Aufsätze archaeologischen Inhaltes publiziert:
„Zu einer Inschrift aus Baulmes, Ct. Waadt" (1891), „Ein Goldriiu; aus dem Wallis" (1893),

„Ein Goldring aus Courlilles, Kanton Waadt" (1897) u. a. Auch in der von ihm begründeten
und redigierten Zeitschrift „Zwingliana"finden sich verschiedene Abhandlungen kulturgeschichtlichen

Inhalts aus seiner Feder. Alle diese Arbeiten wie auch seine übrigen zahlreichen
kirchengeschichtlichen Publikationen und Quelleneditionen legen beredtes Zeugnis von einer
peinlichen Genauigkeit und Gewissenhaftigkeit des uns leider viel zu früh durch den Tod
entrissenen Gelehrten und Forschers ab. Dr. Rober/ Hoppe/er.
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Burckhardt, Daniel- Albrecht Dürers Basler Aufenthalt. Eine kunstgeschichtliche Streit¬
frage. Sonntagsblatt der Basler Nachrichten. 1908, Nr. 43, 44 und 45.

Butfin, Ch.: Le guet de Genève au VV- siècle (suite) IV. Brigandine, cuirasse on cotte,
la brigandine, histoire et etymologic La Revue Savoisienne, pubi, period, de la
Société florimontane d'Annecy, 49 année, Ier et 2'' trimestre, pages 14 s et 119 s;

Annecy 1908.
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Recueil genevois d'Art. VIII« année, No. 3 et 4. Genève 1908.
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Stadt und Landschaft bis 1400 Mit einem Plane des mittelalterlichen Zürich. Schultheß

& Co. 1908.
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8 et 9 février.
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Darin sind besprochen: Die goldene Altartafel aus Basel (Abb 17). Gallus-
pforte S. 145 u. ff. und Vincenztafel ebenda; Bronzeplatte von Alvaschein; Vortragkreuz
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Paris 1908. fol. [Pl. XII et XIV: Genève, ancienne cathédrale de Saint-Pierre]
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seines typischen Charakters. Beilage zum Jahresbericht der Höheren Lehranstalten
zu Luzern für das Schuljahr 1907 1908.
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Orell Füßli 1908.
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1908.

VVeber-Sfrebel, J. M.: Das Münzwesen von Zug und das beabsichtigte Geldprägen in
Baar. Zuger Neujahrsblatt 1909, herausgegeben von der gemeinnützigen Gesellschaft
des Kantons Zug.

Wingenroth, Dr. Max: Die Grabkapelle Ottos III. von Hachberg, Bischofs von Konstanz
und die Malerei während des Konstanzer Konzils (Erster Teil.) Mit 15 Abbildungen'
Schau ins Land, 35. Jahrlauf, Freiburg i. Br. 1908.

Wymann, E.: Fenster- und Wappenschenkungen des Stiftes Rheinau nach Wettingen.
Zeitschrift für schweizerische Kirchengeschichte. 2. Jahrg. 1908. S. 225.

— Die Stiftung der St. Antoniuspfründe an der Wasserkirche zu Zürich, 1467. Zeit¬
schrift für Schweizerische Kirchengeschichte. 2. Jahrg. 4. Heft. Stans 1908. S. 298.

Zemp, Josef : Bibliographie und Referat zur Geschichte der Architektur in der Schweiz.
1906—1908. Zeitschrift für Geschichte der Architektur. Jahrgang II, Heft 2/3.

Heidelberg, Verlag von Carl Winter's Universitätsbuchhandlung.

Eesiger, A.: Der Berner Teil. Berner Kunstdenkmäler, Bd. III. Lief. 5.6. Bern 1907.
— Die Kirche von Kirchlindach. Mit 6 Tafeln. Neues Berner Taschenbuch auf das

Jahr 1909, herausgegeben von Prof. Dr. H. Türler. Bern 1908.

— Die Stube zum roten guldinen Mittlen-Löuwen. Ein Rückblick auf die Geschichte
der ersten fünf Jahrhunderte. Zur Einweihung der neuen Zunftstube im Falken am
10. Marz 1908. (Als Manuskript gedruckt.) Illustriert. Druck von K. J. Wyß in
Bern. 1908.

Zierler, P. Peler Bapt. Ord. Cap.: Die Herren von Tarasp und ihre Gründungen 1042
bis 1220. (In Forschungen und Mitteilungen zur Geschichte Tirols und Vorarlbergs.
IV. Jahrgang.)

Preis jährlich 5 Fr. Man abonniert bei dem Schweizerischen Landesmuseum, den Post¬

bureaux und allen Buchhandlungen. Den Kommissionsverlag für das Ausland besorgt
die Buchhandlung Fäsi & Beer in Zürich.

Beiträge und Mitteilungen beliebe man unter der Aufschrift „Anzeiger" an die Direklion
des schweizerischen Landesmuseums in Zürich zu richten.

Redaktionskommission: Dr. H. Angst. Dr. H. Lehmann. Prof. Dr. J. R. Rahn.
Prof. Dr. J. Zemp.

Druck von Gebr. Lf.emann & Co. in Zürich-Selnau.
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